
 

 

 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

 

MITTEILUNG vom März 2013 
 

Erstellung eines Managementplanes (MaP)  FFH-Gebiet 7523-311 „Münsinger Alb“ 

mit Maßnahmenkonzept für Zielarten und Lebensräume (MaZL) „Ehemaliger 

Truppenübungsplatz Münsingen“ 

 

Zur Sicherung des europäischen Naturerbes wurde von der Europäischen Union der 
Aufbau des europaweiten Schutzgebietsnetzes „Natura 2000“ beschlossen. Zur 
dauerhaften Sicherung der in den Natura 2000-Gebieten vorkommenden Lebensraum-
typen und Arten der FFH- und Vogelschutz-Richtlinie werden Managementpläne erstellt. 
Zusätzlich sollen im Biosphärengebiet Schwäbische Alb nach den Anforderungen der 
UNESCO zumindest für besonders schutz- und pflegebedürftige Bereiche räumlich 
differenzierte Pflege- und Entwicklungskonzepte erarbeitet werden. Im Bereich des 
ehemaligen Truppenübungsplatzes Münsingen wird dieses Maßnahmenkonzept für 
Zielarten und Lebensräume (MaZL) ergänzend zu dem zeitgleich zu erarbeitenden MaP 
„Münsinger Alb“ erstellt. 

Das Regierungspräsidium Tübingen hat im Januar 2013 die Erstellung des Gesamtplan-
werks an eine Arbeitsgemeinschaft vergeben. Die Planerstellung soll von Januar 2013 bis 
voraussichtlich März 2015 bearbeitet werden. 2013 erfolgt die Bestandsaufnahme und 
Bewertung der europäisch bedeutenden Lebensraumtypen und Arten. Auf dieser Grund-
lage werden Erhaltungs- und Entwicklungsziele sowie Maßnahmen formuliert. Die Ergeb-
nisse der Planung werden voraussichtlich im Januar 2015 in einem örtlichen Beirat aus 
Vertretern der berührten Interessensgruppen diskutiert. Danach besteht die Möglichkeit 
zur Stellungnahme im Rahmen einer öffentlichen Auslegung. Konkrete Informationen zum 
Verfahren und zu den Inhalten des Planungsvorhabens erhalten Sie in einer öffentlichen 
Informationsveranstaltung, deren Termin rechtzeitig bekannt gegeben wird. 

Das Referat 56 – Naturschutz und Landschaftspflege – des Regierungspräsidiums 

Tübingen trägt die Gesamtverantwortung für die Managementpläne. Ansprechpartner sind 

Frau Dr. Kampmann (Tel.: 07071/757-2153, E-Mail: dorothea.kampmann@rpt.bwl.de) und 

Frau Böll (07071/757-5233), für das MaZL Herr Dr. Jooß (Tel.: 07381/932938-26). Für die 

im Wald vorkommenden Lebensraumtypen und Arten werden die fachlichen Inhalte von 

der Landesforstverwaltung erarbeitet. Ansprechpartner für den Bereich Wald ist beim 

Regierungspräsidium Tübingen, Referat 82 – Forstpolitik und forstliche Förderung – Herr 

Hanke (Tel.: 07071/602-268).  



Wir bitten Sie, die Planerstellung und die hierfür beauftragten Gutachter zu unterstützen. 

Informationen zu den FFH-Gebieten und Vogelschutzgebieten (zusammen Natura 2000-

Gebiete) in Baden-Württemberg können unter www.natura2000-bw.de abgerufen werden. 


